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ren Griff könne mehr Schaden
anrichten als einer mit festsit-
zendem. Und ein Elektrowerk-
zeug mit einem ausgefransten
Kabel könne einen Strom-
schlag verursachen, so der
Tüv-Verband. Laut Experten
ebenfalls wichtig: ausreichend
Zeit für das DIY-Projekt einpla-
nen, sich ganz auf die Arbeit fo-
kussieren und sich nicht von
der Aufregung über eine Reno-
vierung mitreißen lassen.
Denn bei der Arbeit mit Elek-
trowerkzeugen würden Ruhe
und Besonnenheit helfen, Un-
fälle zu vermeiden. dpa

Arbeitsergebnisse, auch für
die eigene Sicherheit sei es zu-
dem wichtig, den passenden
Bohrer oder das richtige Säge-
blatt zu verwenden. Denn sitze
der Bohrer oder das Sägeblatt
nicht fest, seien Unfälle vor-
programmiert.

Kontrolle Nach getaner Ar-
beit reinigen Sie Ihre Werk-
zeuge am besten, kontrollie-
ren sie und tauschen verschlis-
senes Zubehör aus. Schließ-
lich sei eine stumpfe Säge we-
niger sicher als eine scharfe.
Ein Hammer mit einem locke-

rauf achten, ob man alle Knöp-
fe leicht erreichen kann. Bohr-
maschine, Winkelschleifer
oder Stichsäge sollten Sie
beim Werkeln immer mit bei-
den Händen festhalten.

Unfälle vermeiden Kurzer-
hand umfunktionieren sollten
Sie die Geräte übrigens besser
nicht – auch wenn es verlo-
ckend sein mag, den Griff des
Akkuschraubers auch mal als
Hammer zu benutzen. Solche
Aktionen können das Werk-
zeug beschädigen, warnt der
Tüv-Verband. Nicht nur für die

dem Werkstück liegen, damit
Sie diese nicht versehentlich
durchtrennen.

Nicht vergessen: Wer sich
ein neues Elektrogerät ange-
schafft hat oder sich noch
nicht mit dem Gerät auskennt,
sollte immer zuerst die Bedie-
nungsanleitung lesen. Bei der
Wahl des Elektrowerkzeugs
zudem sinnvoll: darauf achten,
dass das Gerät angenehm in
der Hand liegt. Vor dem Kauf
prüft man also am besten Ergo-
nomie, Gewicht und Handha-
bung persönlich. Dabei kann
man beispielsweise auch da-

Von Jessica Kliem

S chnittwunden, Prellun-
gen und Co.: Trotz ein-
facher Handhabung ist

der Umgang mit Elektrowerk-
zeugen nicht immer ganz un-
gefährlich für Heimwerkerin-
nen und Heimwerker. Leicht-
sinn, Zeitdruck oder unsach-
gemäßer Gebrauch können zu
schweren Verletzungen füh-
ren. Darauf weist der Tüv-Ver-
band hin.

Damit nichts passiert, soll-
ten Sie beim Werkeln an Ihren
DIY-Projekten auch auf die
richtige Kleidung achten. Fes-
tes Schuhwerk sollte man zum
Beispiel auch bei Arbeiten im
Wohnzimmer tragen. Denn So-
cken bergen Rutschgefahr.
Die Arbeitskleidung sollte zu-
dem eng anliegen. „Weite Klei-
dung und lange Schmuckstü-
cke können sich im Elektro-
werkzeug verfangen“, warnt

André Siegl, Experte für Ar-
beitsschutz beim Tüv-Ver-
band. „Damit auch Haare nicht
in das Werkzeug eingezogen
und vom Kopf gerissen wer-
den, gehören längere Haare
unbedingt in einen Zopf oder
unter ein Haarnetz.“

Beim Schleifen, Feilen oder
anderen Arbeiten, bei denen
Partikel herumfliegen kön-
nen, sollten Heimwerkerinnen
und Heimwerker außerdem
eine Schutzbrille und einen
Mundschutz gegen Feinstaub
tragen. Wenn es laut wird, vor
allem über längere Zeit, ge-
hört ein Gehörschutz auf die
Ohren. Handschuhe können
dem Tüv-Verband zufolge hin-
gegen eher eine Gefahren-
quelle sein. Denn diese kön-
nen vom Bohrer oder von der
Säge eingezogen werden.

Vorsicht vor Stolperfallen
Wichtig ist auch eine aufge-
räumte Arbeitsumgebung.
Ihre Arbeitsfläche sollte stabil
und gut beleuchtet sein, alle
Arbeitsmaterialien leicht er-
reichbar bereitliegen und alle
Stolperfallen beseitigt sein.
Achten Sie zudem darauf, dass
Stromkabel nicht über die Ar-
beitsfläche laufen oder auf

Damit beim Heimwerken nichts schiefgeht
Gardinenstangen anbringen, Laminat verlegen oder gar ein Hochbett bauen: Sicherheitstipps für Handwerker

Bei Tätigkeiten wie Schleifen oder Feilen ist das Tragen von Schutzbrille und Gehörschutz ratsam. Foto: Inga Kjer/dpa„Längere Haare ge-
hören unbedingt in
einen Zopf oder un-
ter ein Haarnetz.“

André Siegl

Um Verletzungen durch Werkzeuge zu vermeiden, sollten längere Haare zu einem Zopf gebunden werden. Foto: Christin Klose/dpa
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Decken- 
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Ihr Zuhause liegt uns am Herzen!
Wir sind Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung! Zusätzlich garantieren wir Ihnen durch unsere 
9-Sterne-Garantie eine professionelle Ausführung aus einer Hand. 
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Auch eine Sanierung kann mit hohen Kosten verbunden sein – vor allem, wenn es sich bei dem Objekt um ein
Haus handelt, das vor 1993 gebaut worden ist. Foto: kerkezz/stock.adobe.com

wahrscheinlich, dass Asbest
verwendet wurde. „Solange
das Material nicht durch Bau-
arbeiten freigesetzt wird, ist
das kein Problem. Asbest wird
erst gefährlich, wenn Fasern
freigesetzt und eingeatmet
werden, zum Beispiel bei einer
Sanierung“, erklärt Kodim.
„Dann muss der Bauherr mit
einem zusätzlichen finanziel-
len Aufwand für Rückbau und
fachgerechte Entsorgung der
belasteten Teile rechnen.“

Wenn das Haus aber in ei-
nem guten Erhaltungszustand
ist und sich der Instandhal-
tungsstau in überschaubaren
Grenzen hält, spricht einiges
für Sanierung und Umbau.
„Schon allein aus Umweltgrün-
den ist es sinnvoll, ein Haus
weiterzunutzen, statt es abzu-
reißen und neu zu bauen“, sagt
Ellinger. „Es steckt jede Men-
ge graue Energie drin, also
Energie, die früher für den
Bau aufgewendet wurde.“ dpa

Sanierung so teuer werden,
dass sie die Kosten für Abriss
und Neubau überschreitet.
Bei schweren Schäden bleibt
nur der Abriss des Hauses.“

Auch den finanziellen Auf-
wand, den die Beseitigung von
Mängeln und die Erneuerung
veralteter Technik mit sich
bringt, sollte man einschätzen
lassen. Hier helfen Bausach-
verständige oder ein Archi-
tekt. Wer einen Abriss ins
Auge fasst, sollte bedenken,
dass sich allein die Abbruch-
und Entsorgungskosten je
nach Größe des Hauses auf
mittlere fünf- bis sechsstellige
Beträge summieren könnten,
sagt Marc Ellinger.

Mängelliste Aber auch eine
Sanierung kann sehr kostspie-
lig werden, denn ältere Häuser
sind oft mit Schadstoffen be-
lastet. Ein großes Thema ist
Asbest. Bei Häusern, die vor
1993 gebaut wurden, ist es

und zu möglichen Schadstoff-
belastungen.

Wichtig ist Marc Ellinger
zufolge außerdem ein Blick in
die Baugenehmigungsunterla-
gen. „Der gibt Aufschluss, ob
das Haus überhaupt geneh-
migt ist. Es kommt nämlich
vor, dass auch nicht genehmig-
te Bauten Bestandsschutz ha-
ben“, sagt der Experte vom
VPB. „Wird dann an diesen Ge-
bäuden etwas verändert, ent-
fällt möglicherweise der Be-
standsschutz und es muss
ganz oder teilweise abgerissen
werden.“ Und das kann alle
Pläne einer Sanierung zunich-
temachen.

Expertenmeinung Corinna
Kodim rät zu einer gründli-
chen Prüfung des Bauzustan-
des, möglichst durch unab-
hängige Experten. „Bei stati-
schen Mängeln, Feuchtigkeit
tief im Mauerwerk oder in der
Holzkonstruktion kann eine

viel Charme. Dennoch: Auch
Abriss und Neubau haben Co-
rinna Kodim zufolge ihre Vor-
teile: „Das neue Haus kann in-
dividuell nach den Wünschen
des Bauherren geplant wer-
den und entspricht dann den
aktuellen baulichen und ener-
getischen Anforderungen.“

Lebenspläne Marc Ellinger,
Leiter des Freiburger Büros
des Verbands Privater Bauher-
ren (VPB), rät: „Sanieren, Ver-
kaufen oder Abreißen und neu
Bauen – diese Entscheidung
sollte möglichst objektiv ohne
Sentimentalitäten vorbereitet
werden.“

Natürlich ist ein Kassen-
sturz wichtig. Die neuen Ei-
gentümer sollten aber auch
ihre eigenen Lebensumstände
hinterfragen: Wo liegt der Le-
bens- und Arbeitsmittelpunkt
der Familie? Welche Verände-
rungen stehen an? Welche Zu-
kunftspläne gibt es? Wie und
wo wollen wir im Alter woh-
nen? Passt das geerbte Haus
dazu? Sinnvoll in jedem Fall:
Vor der Entscheidung mög-
lichst umfassende Informatio-
nen über die Immobilie zusam-
menzutragen, etwa zu Baujahr,
Bauweise, Aus- und Umbauten

Von Katja Fischer

A m Haus der Großeltern
oder der Großtante
wurde schon seit etli-

chen Jahren kaum mehr etwas
gemacht: Der energetische
Zustand ist miserabel. Küche,
Bad und Bodenbeläge stam-
men aus den 1970er-Jahren,
die Zimmer sind klein, die Flu-
re verwinkelt. Hat man eine
solche Immobilie geerbt, stellt
sich womöglich die Frage:
Lohnt es sich, zu sanieren und
umzubauen? Oder sind Abriss
und Neubau die bessere Idee?

Ideeller Wert Fragen, die na-
türlich nicht pauschal beant-
wortet werden können. Aus-
schlaggebend sind schließlich
nicht nur finanzielle Überle-
gungen. „Solche Immobilien
stellen auch einen ideellen
Wert dar“, sagt Corinna Kodim
vom Eigentümerverband
Haus & Grund Deutschland.
„Wer das Haus seiner Großel-
tern oder Eltern erbt, verbin-
det damit persönliche Erinne-
rungen und Erlebnisse. Das
einfach abzureißen und etwas
Neues auf dem Grundstück zu
bauen, fällt vielen schwer.“ Zu-
dem besitzen ältere Häuser oft

Umbau oder
Neubau?

RATGEBER Wer ein älter Wer ein älter W es Haus erbt,er ein älteres Haus erbt,er ein älter
muss sich meist irgendwann entscheidenmuss sich meist irgendwann entscheidenmuss sich meist ir
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DIE THONIGS
Fritz-Ulrich-Straße 93 · 74080 Heilbronn
Telefon 07131 2059300 · Fax 07131 2059301
info@diethonigs.de · www.diethonigs.de

Schimmelpilz oder
Feuchtschäden?
Nur der Profi macht dauerhaft Schluss damit!

 
 

Feuchteschäden:  

Kostenloser Erst-Check.

  

Direkt und unverbindlich 

 

bei Ihnen vor Ort!

Schimmelschäden:

Kostenloser Erst-Check.  

Einfach Foto per WhatsApp  

an 0172 3894847

Schimmelschäden:

Kostenloser Erst-Check.

Einfach fach f Foto per WhatsApp 

an 0172 3894847

So helfen wir Ihnen
Ob bei einzelnen Wänden oder im Zuge einer Komplettsanierung, wir gehen fachmännisch, schnell und  
auf Ihr Budget optimiert vor. In drei Schritten sorgen wir dafür, dass Sie dauerhaft schimmel- und  
feuchtefrei sind:

Schritt 1:  Wir ermitteln die Ursache des Schadens vor Ort.
Schritt 2: Wir erstellen Ihnen einen individuellen Sanierungsvorschlag, oder auf Wunsch ein Gutachten.
Schritt 3: Wir beseitigen den Schaden nachhaltig.
Im Zuge dessen kommen unter anderem Techniken wie Thermografie, Raumluft- und Feuchtigkeitsmessung 
zum Einsatz.

Geschäftsführer Joachim Thonig ist Gerichts-Gutachter und TÜV-zertifizierter Sachverständiger,
Feuchte- und Schimmelpilzsanierer sowie Bauthermograf. Egal, wie groß oder klein Ihr Schaden ist: Joachim 
Thonig macht sich in jedem Fall persönlich vor Ort ein Bild und entwickelt ein Maßnahmenkonzept für Sie.

Die Thonigs beseitigen und sanieren Schimmelpilz und Feuchteschäden. So kann aus den geschädigten
Räumen wieder ein gesundes Wohnumfeld werden. TÜV-zertifiziert, professionell und aus einer Hand.
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Experten für Schimmelpilz und Feuchteschäden
Die Thonigs aus Heilbronn sind erfahrene Gebäudesanierer –

Rechtzeitige Maßnahmen können Bausubstanz langfristig schützen und erhalten

und Lüften kann man als allei-
nige Ursache in den meisten
Fällen ausschließen.“

Erste Einschätzung

Wer sich unsicher ist, ob er
Schimmel in der Wohnung
oder einen Feuchteschaden im
Keller hat, dem rät Joachim
Thonig: „Machen Sie Fotos von
den betroffenen Stellen, schi-
cken Sie uns diese per Whats
App an 0172 3894847 und wir
geben kostenlos eine erste Ein-
schätzung plus Handlungs-
empfehlung ab.“ anz

Anschrift und
Kontakt

Die Thonigs
Fritz-Ulrich-Straße 93,
74080 Heilbronn
Telefon: 07131 205 9300
Mail:info@diethonigs.de
www.diethonigs.de

den Sie ganz individuell.“ Bei der
Bildung von Schimmel spielen vie-
le Faktoren eine Rolle, sie haben
immer etwas mit dem Zustand des
Gebäudes, hoher Luftfeuchtigkeit
und dem Nutzerverhalten zu tun.
„Das berühmte falsche Heizen

beraten, desto mehr vermeiden
Sie langfristige Schäden“, sagt
Joachim Thonig. „Gerne kommen
wir für eine fachkundige Analyse
persönlich bei Ihnen vorbei. Ob Sie
uns im Anschluss für weitere Maß-
nahmen beauftragen, entschei-

stanz und deuten auf eine marode
oder defekte Außenwandabdich-
tung hin. Sie können aber von in-
nen dauerhaft und kostengünstig
saniert werden.“

Spätestens, wenn sich an den
Wänden dunkle, nasskalte Flecken
zeigen, müssen Immobilienbesit-
zer in jedem Fall aktiv werden.
Denn unbehandelt verursachen
selbst scheinbar harmlose Feuch-
teflecken langfristig hohe Kosten,
mindern den Wert der Objekte und
beeinträchtigen die Lebensdauer
der Bausubstanz.

Gesundheit gefährdet

Das verursacht jede Menge Ver-
waltungsaufwand – sowie im
schlimmsten Fall auch gesund-
heitliche Probleme durch Schim-
melpilzwachstum. „Je schneller
unsere Experten die Bausubstanz
Ihrer Gebäude und Wohnungen
untersuchen und Sie fachkundig

Schimmelpilz- und Feuchte-
schäden in einem Gebäude zu
entfernen, ist eine Aufgabe für
Experten. Die Schimmel und
Feuchtesanierer Die Thonigs
verfügen über ein langjähriges
fundiertes Fachwissen und
Qualifikationen, um ihren Kun-
den alles aus einer Hand lie-
fern zu können. „Unsere Leis-
tungen erstrecken sich von der
sachverständigen Ursachen-
ermittlung mit Erstellung ei-
nes individuellen Sanierungs-
konzeptes bis hin zur fachge-
rechten und nachhaltigen Sa-
nierungsmaßnahme mit allen
Nebenarbeiten“, sagt Inhaber
Joachim Thonig.

Hohe Kosten drohen

Der zertifizierte Fachmann
weiß aus Erfahrung: „Feuchte-
schäden im Keller sind sehr
problematisch für die Bausub-

Vorher: Feuchtigkeit im Mauerwerk
hat große Schäden verursacht.

Nachher: Die sanierten Wände wir-
ken wie neu.  Fotos: Die Thonigs
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Kenntnisse des
Markts vor Ort

Die VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall eG ist der richtige Partner,
wenn es um Wohn- und Gewerbeimmobilien in der Region geht

gebotenen Immobilien, ist es
wichtig, einen Partner an der Sei-
te zu haben, der die Wünsche
versteht und die passenden An-
gebote vorschlägt: Die VR Bank
verfügt über einen großen Pool
an unterschiedlichen Wohnun-
gen, Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern und Grundstücken für Ei-
gennutzer und Kapitalanleger in
der gesamten Region.

Auch bei Büro- und Lagerflä-
chen, Einzelhandels- und
Logistikimmobilien oder Produk-
tionshallen kennen sich die Ex-
pertinnen und Experten des Im-
mobilien-Teams aus: Firmen-
und Gewerbekunden gehören
zur klassischen Klientel der VR
Bank und werden in vielen Berei-
chen professionell betreut. anz

Weitere Infos unter
www.vrbank-hsh.de

lung des Marktwertes, eine aus-
sagekräftige Präsentation, eine
umfassende Bonitätsprüfung,
individuelle Unterstützung bei
der Finanzierung, die Suche
nach möglichen Förderprogram-
men, zielorientierte Verkaufsver-
handlungen und die Koordinati-
on des Notartermins.

Vermarktung

Durch die tiefgreifende Kenntnis
des lokalen Marktes setzen die
Beraterinnen und Berater gezielt
auf effektive Vermarktungsstra-
tegien, um sicherzustellen, dass
die Immobilie nicht nur schnell,
sondern auch zuverlässig und
sorgenfrei den idealen neuen Be-
sitzer findet.

Da die individuellen Wünsche
der Käuferinnen und Käufer so
unterschiedlich sind wie die an-

Die Marktsituation ist herausfor-
dernder geworden: Durch die ge-
stiegenen Zinsen ist es für viele
Kaufinteressenten nicht mehr
so einfach wie früher, eine Im-
mobilie zu finanzieren. Dennoch
finden interessante Häuser und
Wohnungen in der Region nach
wie vor einen neuen Besitzer:
Das Immobilienteam der VR
Bank Heilbronn Schwäbisch Hall
eG kennt den Markt vor Ort seit
über 40 Jahren.

Transparenz

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter begleiten die Kundinnen
und Kunden von Anfang an in ei-
nem stets ehrlichen, fairen und
transparenten Prozess. Das
Rundum-Sorglos-Paket der VR
Bank Heilbronn Schwäbisch Hall
umfasst die realistische Ermitt-

Nicole Mai, Bereichsleiterin Im-
mobilien und Wohnbau
Heilbronn.

Siegfried Fischer, Bereichsleiter
Immobilien und Wohnbau
Schwäbisch Hall und Crailsheim.

Was ist mein Haus wert?
Die VR-Bank hilft Besitzern, einen Richtwert für ihre Immobilien zu erhalten

Immobilie genau abschätzen. Sie
begleiten die Besitzerinnen und
Besitzer durch den gesamten
Verkaufsprozess – bis hin zum
Notartermin. anz

vertrauen dabei auf die Expertise
des Immobilien-Teams der VR
Bank. Sie kennen sich in ihrer Re-
gion bestens aus und können den
tatsächlichen Marktwert einer

Expertise

Der ungefähre Wert einer Immo-
bilie ist eines, der Verkauf etwas
anderes: Kundinnen und Kunden

zukünftigen Preis-, Einwohner
und Bauentwicklung und Immo-
bilien, die mit dem Objekt –
sprich: Haus oder Wohnung –
vergleichbar sind.

Der Immobilienmarkt ist ständig
in Bewegung. Doch viele Immo-
bilienbesitzer haben keine Vor-
stellung, was ihr Wohnhaus oder
ihre Eigentumswohnung wirk-
lich wert sind. Durch ein automa-
tisiertes Verfahren können Inha-
berinnen und Inhaber einen
Richtwert für ihr Haus bestim-
men lassen: Auf den Seiten der
VR Bank im Internet unter
www.vrbank-hsh.de/immobilien
ist das Tool zu finden.

Analyse

Die Basis für diese Wohnmarkt-
analyse liefern viele aktuelle An-
gebote und Verkäufe in der Regi-
on. Anhand von Wohnlage, Haus-
typ, Angaben zum Objekt, zu Au-
toabstellplätzen und Moderni-
sierungen lässt sich der ungefäh-
re Marktwert der Immobilie er-
mitteln. Die Wohnmarktanalyse
vergleicht die von den Besitzern
getroffenen Angaben mit frühe-
ren und tagesaktuellen Ver-
gleichsobjekten.

Ergänzt wird diese Werter-
mittlung mit Diagrammen und
Prognosen zur historischen und

Die Wohnmarktanalyse basiert auf vielen Faktoren – dazu gehört auch eine detaillierte Betrachtung der Wohnlagen.
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DAS IMMOBILIENTEAM 

A U S  I H R E R  R E G I O N .

Ihr Partner - 

direkt für Sie vor Ort.

          07131 634-1500

          immo-hn@vrbank-hsh.immo

          vrbank-hsh.de/immo

verkauf - vermietung - gewerbe
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Yilmaz-Estrich
ESTRICHE ALLER ART
Hamit Yilmaz

GmbH

• Schwimmende  
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• Verbundestriche
• Synthetische  
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• Fließenestriche
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der Klassen A+ und A erfüllten
dagegen insgesamt nur 6,2
Prozent aller inserierten
Wohnobjekte.

Der energetische Zustand
vieler Immobilien könnte die
von der EU beschlossenen
Energieziele gefährden. So hat-
ten sich die Länder darauf geei-
nigt, den durchschnittlichen-
Verbrauch im Gebäudebereich
um mindestens 16 Prozent bis
2030 und mindestens 22 Pro-
zent bis 2035 zu senken. red

BERLIN Auf viele Immobilien-
besitzer in Deutschland könn-
ten in den nächsten Jahren
hohe Kosten für die energeti-
sche Sanierung zukommen.
Das legt eine Studie von Immo-
welt zur Energieeffizienz der
2023 zum Kauf angebotenen
Wohnimmobilien nahe.

Demnach hatten 35,8 Pro-
zent der auf dem Online-Portal
inserierten Objekte eine Ener-
gieeffizienzklasse schlechter
als E. Die höchsten Ansprüche

Oft schlechte Energieeffizienz

regulierende Eigenschaften
aufweisen und gut zu verarbei-
ten sind.

Stroh ist ein landwirtschaftli-
ches Abfallprodukt, das durch
Verputzen mit Lehm als
„schwer entflammbar“ klassifi-
ziert wurde.

Schilfrohr eignet sich für die
Sanierung von Fachwerkbau-
ten, ist feuchtigkeitsresistent
sowie atmungsaktiv.

Kork, der so gut wie keine
Feuchtigkeit aufnimmt, bietet
sich für die Innenraumdäm-
mung an.

Schafwolle wird laut BUND
wegen der Fähigkeit, Schadstof-
fe zu binden, oft bei der Sanie-
rung von Altbauten verwen-
det. Sie eignet sich sowohl als
Hitzeschutz als auch zur Um-
mantelung von Wasserrohren
oder Trittschalldämmung. dpa

Überblick gibt etwa der Bund
für Umwelt- und Naturschutz
Deutschland (BUND).

Holzfasern: Sie werden aus
Schwach- und Resthölzern ge-
wonnen und zu Platten ge-
presst, die nicht nur für Wär-
meschutz, sondern auch als
Schallschutz dienen. Die Her-
stellung kann aber energiein-
tensiv sein.

Zellulose wird aus zerfaser-
tem Altpapier hergestellt und
hauptsächlich für die nach-
trägliche Dämmung von Hohl-
räumen eingesetzt.

Mineralische Dämmstoffe
etwa aus Stein oder Sand eig-
nen sich gut für die Dämmung
feuchtempfindlicher Bereiche.

Hanf und Flachs: Hanfdäm-
mung gilt als hautfreundlich
und staubarm, während
Flachsdämmplatten feuchte-

 Von Katharina Langpeter

E s gibt viele Gründe, den
Energieverbrauch der
eigenen Immobilie zu

optimieren. Da sind die Maß-
gaben der Bundesregierung,
aber auch individuelle Anfor-
derungen an das persönliche
Wohlfühlklima: Was muss, was
soll gemacht werden und wo-
mit? Die Dämmung ist dabei
ein Schlüsselfaktor, schließ-
lich ist sie maßgeblich für
Heizbedarf eines Hauses. Wer
sich damit befasst und Wert
auf natürliche und nachhaltige
Materialien legt, geht am bes-
ten planvoll vor.

� Schritt 1: Mit Fachleuten
planen
Verbraucher sollten zunächst
einen unabhängigen Energie-
berater oder eine Energiebera-
terin hinzuzuziehen. Sie unter-
stützen die Planung individuel-
ler Sanierungsschritte und er-
stellen einen individuellen Sa-
nierungsfahrplan (iSFP). Der
ist die Voraussetzung für die
Beantragung bestimmter För-
dergelder. Eine Liste zertifizier-
ter Energieeffizienz-Experten
(EEE) gibt es im Internet.

� Schritt 2: Auswahl pas-
sender Dämmmaterialien
Neben der Planung der Sanie-
rungsschritte muss der pas-
sende Dämmstoff gefunden
werden: Welcher Stoff ist der
richtige? Wie umweltbelas-
tend ist die Produktion? Wie
langlebig ist er? Ist er recycel-
bar? Gibt es in meiner Kommu-
ne spezielle Förderungen für
natürliche Dämmstoffe? Einen

Mit natürlichen Materialien
nachhaltig dämmen

Ob als Einzelmaßnahme oder Teil eines Sanierungsfahrplans –
jeder Schritt kann sich im Verbrauch bemerkbar machen

Über das Rohr gelangt Wärmedämmstoff durch eine hochleistungsfähi-
ge Einblasmaschine direkt unter das Dach. Foto: Silas Stein/dpa
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Das etwas andere
Küchenstudio

Seit 25 Jahren: Leidenschaftliche Planung –
detailverliebte Konzeption – meisterhafte Ausführung

Adresse und Kontakt
Die Küchenwerkstatt

Verrenberger Weg 13
74613 Öhringen
Telefon 07941 602 060
www.diekuechenwerkstatt.de

Projekt findet man auf der Home-
page der Küchenwerkstatt. In
der kreativen Ausstellung kann
man die Küchenwerkstatt und ihr
Team aber auch live und direkt
kennenlernen. anz

und sehr persönliche Küchenlö-
sungen, die auf Wunsch mit einer
Komplettbetreuung aller Gewer-
ke realisiert und eingebaut wer-
den. Schon des Öfteren wurde
während eines Urlaubs oder der
Flitterwochen eine komplette
Küche plus angrenzender Wohn-
räume realisiert.

Kreative Ausstellung

Die Öhringer Küchenschmiede
kann mehr als nur Küchen. Sie
gestaltet auch andere Räume –
zum Beispiel Bäder oder Büros
oder ergänzt mit selbst entwor-
fenen Möbeln sowie praktischen
und effektvollenTrockenbau-Ele-
menten Ess-, Wohnzimmer, Gar-
deroben, Ankleiden, Einbau-
schränke, Badmöbel und vieles
mehr. Eine Vielzahl realisierter

te, um individuelle Wohnträume
Wirklichkeit werden zu lassen.

Hier liegt auch die Stärke des
familiären Teams: das Einfüh-
lungsvermögen in die Bedürfnis-
se der Kunden und das Entwi-
ckeln maßgeschneiderter Raum-
lösungen. Das Team des Studios
arbeitet ausschließlich mit nam-
haften Möbelherstellern zusam-
men, spezielle Lösungen werden
vom Schreinermeister individu-
ell angefertigt. „Geht nicht“,
gibt‘s bei der Küchenwerkstatt
wirklich nicht.

Persönliche Lösungen

Die Planer und Planerinnen ver-
suchen, fast alles zu ermögli-
chen. Der Kreativität sind dabei
keine Grenzen gesetzt. Das Er-
gebnis sind außergewöhnliche

Der Küchentraum des Kunden
ist die Herausforderung der Kü-
chenwerkstatt in Öhringen – und
dieser Herausforderung hat sich
das renommierte Küchenstudio
seit dem Jahr 1999 bereits meh-
rere tausend Mal erfolgreich ge-
stellt. Die vielen zufriedenen Kü-
chenbesitzer sprechen für sich.

Einfühlungsvermögen

Von der Küchenwerkstatt in Öh-
ringen darf man grundsätzlich
mehr erwarten: Die Ergebnisse
sind einzigartig in Qualität und
Design, individuell in der Planung
und meisterhaft in der Umset-
zung. Die Lebensgewohnheiten,
die familiären Bedürfnisse und
natürlich auch das Budget sind
für die Küchenwerkstatt die
wichtigsten Orientierungspunk-

Realisierte Kundenküchen: Die Bandbreite reicht vom gemütlichem
Landhaus-Stil über Retro-Schick – bis hin zur topmodernen Küche.
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Da haben wir wahrscheinlich
ein anderes Profil. Zu uns ka-
men eher private Bauherren
aus der Industrie- und dem Ma-
nagementbereich. Im Zuge der
Bundesgartenschau 2019 sind
wir in den Geschosswohnungs-
bau mehr „reingekommen“, al-
lerdings waren die Vorgaben
für die Vorhaben qualitativ
hochwertiger als der einfache-
re soziale Wohnungsbau.
Brötzler: Entscheidend ist, ob
die Stadtverwaltung es einem
leicht macht, umfangreichere
Projekte zu entwickeln. Wenn
man sich nicht traut, über be-
stehende Grenzen und Volu-
men hinaus zu denken, in dem
man auf ein Gebäude beispiels-
weise mit einem Holzbau ein
oder zwei Geschosse mehr
draufsetzt, ist das meist nicht
förderlich für Projektentwick-
lungen, welche entgegen dem

Flächenfraß von Neubauge-
bieten in die Höhe mehr Wohn-
raum schaffen. Wenn man ein
Gebäude nur in den bestehen-
den Volumen veralteter Bebau-
ungspläne genehmigt, ist eine
Sanierung wirtschaftlich
meist nicht darstellbar und
führt dazu, dass innerstädti-
sche Projekte nicht angegan-
gen werden.

An welchen Projekten arbeiten
Sie im Moment?
Brötzler: Aktuell erarbeiten
wir unter anderem zwei Wett-

Brötzler: Man geht heute
auch deutlich bewusster mit
dem um, was man verwendet.
Früher hat man nicht darüber
nachgedacht, dass auch der
Bausektor ein großer Verursa-
cher von CO2-Emissionen ist.
Heute gehen wir zu Schulun-
gen und schulen explizit unse-
re Mitarbeiter in diesen Fra-
gen. Wir haben auch Bauher-
ren, welche für jede erstellte
Wohneinheit 100 neue Bäume
pflanzen. Das sind Themen, die
noch vor einigen Jahren weni-
ger Bedeutung gehabt hätten.

Zum Abschluss des Gesprächs
die Frage an Sie beide: Was ist
gute Architektur?
Brötzler: Auf jeden Fall keine
Mode, denn dafür ist sie ein-
fach zu beständig. Eine Zeit-
lang wurden beispielsweise
Fassaden mit bunten Elemen-
ten versehen, aber das ist et-
was, an dem man sich schnell
sattgesehen hat.
Müller: Gute Architektur ist
automatisch mit Bildern hin-
terlegt. Dazu gehören für mich
die Weißenhofsiedlung in
Stuttgart oder die Regierungs-
bauten in Berlin. Die Architek-
tur ist klassisch, zeitlos, wert-
haltig, unterliegt keinen modi-
schen Dingen und hat den An-
spruch, über Jahrzehnte Be-
stand zu haben. Man muss das
Gebäude auch noch in 40 oder
50 Jahren anschauen können.
Brötzler: Gute Architektur
muss sich für mich immer
auch mit den Menschen und
mit der Umgebung auseinan-
dersetzen.

zwar selbst mit kleinsten Mög-
lichkeiten. Die Baupreise wer-
den nicht mehr runtergehen.
Die Energiekosten, die Mate-
rialkosten, die Löhne sind
hoch. Wo kann man da noch
sparen? Da muss man anders,
innovativer ran, um eine ande-
re qualitativ hochwertige
Wohnqualität zu finden.
Brötzler: Lange Zeit wurden
bei der Frage, wie der Grund-
riss gestaltet ist, die Familien-
wohnung eher vernachlässigt,
Mikroapartments waren ge-
fragt. Da hat ein Umdenken
stattgefunden. Die Wohnein-
heiten werden jetzt zwar klei-
ner, aber zugunsten von flexi-
blen Bereichen innerhalb und
außerhalb der Wohnungen, in
denen man lebt und zusam-
menkommt. Man beschäftigt
sich auch wieder mehr mit den
Themen Hausgemeinschaft
und Sharing. Gemeinsam ge-
nutzte Dachflächen und Erd-
geschosszonen gewinnen an
Bedeutung.

Was hat sich beim Thema Bau-
materialien verändert?
Müller: Man war sportlicher
in konstruktiven Entscheidun-
gen, die heute architektonisch
gar nicht mehr umsetzbar
sind, weil die bauphysikali-
schen Anforderungen stren-
ger gehandhabt werden. Wird
heute quadratisch, praktisch,
gut gebaut, herrschte in den
1980er-Jahren eine andere
Haltung vor – man nannte dies
demokratisches Bauen, wie es
zum Beispiel Günther Beh-
nisch bezeichnet hat.

schäfts- und Wohnflächen, die
zu einer Wiederbelebung der
Fußgängerzonen dienen. In
vielen Bereichen werden die
öffentlichen Verkehrsflächen
mit klimatisch wirksamen
Grünzonen verbessert und
nun sind eigentlich die Eigen-
tümer der angrenzenden Im-
mobilien daran, sich den He-
rausforderungen der Innen-
stadt-Entwicklung zu stellen.

Sie hatten das Stichwort „inno-
vativer Grundriss“ genannt.
Was versteht man darunter?
Müller: Früher hatte man als
Paar mit Kind ein Haus mit cir-
ca 120 Quadratmetern zur Ver-
fügung, jetzt ist es vielleicht
eine Dreizimmerwohnung mit
etwa 85 Quadratmetern Grö-
ße. Die Herausforderung liegt
darin, dennoch eine gute
Wohnqualität zu erzielen – und

bewerbsbeiträge für den Ab-
schnitt Neckarbogen 3. Da
geht es um Themen wie modu-
lares Bauen beziehungsweise
Bauen mit Holz. Da geht es
auch darum, innovative, flexi-
ble Grundrisse zu entwickeln.
Müller: Eine andere Aufga-
benstellung, aber auch ein gu-
tes Beispiel für ein innerstädti-
sches Projekt ist unsere Zu-
sammenarbeit mit einem In-
vestor, wie eine bestehende in-
nerstädtische Blockrand-Be-
bauung im Innenbereich des
Quartiers entwickelt und neue
Arbeitsplätze geschaffen wer-
den können. Dieses Thema
wurde vor vielen Jahren von
der Stadtverwaltung aufgegrif-
fen und bekommt wieder eine
aktuelle Bedeutung, wenn
man die innerstädtische Situa-
tion Heilbronns betrachtet. Es
mangelt an attraktiven Ge-

ner PV-Fassade darstellen las-
sen, dass sich eine höhere In-
vestition im Bereich Energie-
gewinnung lohnt, wenn ein po-
sitiver Ertrag sich erst in eini-
gen Jahren amortisiert. Das ist
kein Hindernis für die sinnvol-
le Umsetzung.

Herr Müller, Sie hatten vor ein
paar Jahren in einem Interview
mit der Heilbronner Stimme ge-
fordert, dass aus sozialen und
ökologischen Gründen in der
Gesellschaft ein Umdenken not-
wendig ist: weg vom Eigenheim,
hin zum Geschosswohnungs-
bau. Wo steht Heilbronn heute
bei diesem Thema?
Müller: Es ist schwierig, ei-
nen genauen prozentualen
Vergleich herzustellen. Unser
Architekturbüro war eigent-
lich nie die Adresse für den
klassischen „Häuslebauer“.

Bauwerks hochzuhalten, es
soll Qualität in die Umgebung
bringen. Und zwar nicht nur
von außen, sondern auch für
den Nutzer im Innern. Es soll
ein Ort werden, an dem er sich
in einem wirtschaftlichen Rah-
men wohlfühlt. Früher hatte
man als Architekt vielleicht et-
was mehr Freiheit in der Ge-
staltung, konnte auf hochwer-
tiges und auch Kosten intensi-
veres Material zurückgreifen.
Das gilt nicht für jeden, aber
der Kreis derjenigen, die güns-
tig bauen möchten, wird tat-
sächlich größer.

Und das trif ft ja nicht nur auf
private Bauherren oder Firmen
zu, sondern auch auf den öf fent-
lichen Sektor ...
Müller: Ja, aber es geht heute
vor allem darum, nachhaltig zu
bauen. Das kann wie im Fall ei-
ner hochwertigeren Fassade
bedeuten, dass man zunächst
zwar mehr investiert, aber län-
gerfristig betrachtet keine Kos-
ten für Fassadensanierung im
Unterhalt einkalkulieren muss.
Unsere Aufgabe als Architek-
ten ist es, unter allen Parame-
tern eine sehr gute und optima-
le architektonische Lösung im
Außen- und Innenbereich zu er-
arbeiten.
Brötzler: Im öffentlichen Sek-
tor ist die Chance am größten,
innovative Vorhaben zu entwi-
ckeln und zu realisieren.
Müller: Das rührt daher, dass
ein Land wie Baden-Württem-
berg einen gewissen Vorbild-
charakter für beispielhafte
Projekte als Vorgabe hat. Es
muss sich wie beim Beispiel ei-

en Herausforderungen, son-
dern die Unterschiedlichkeit
der Zusammensetzung der Auf-
gabenstellungen machen jedes
Projekt spannend und interes-
sant. Natürlich kommen nun
verstärkt ökologische Betrach-
tungen hinzu. Wir mussten ak-
tuell für eine DGNB-Zertifizie-
rung (Deutsche Gesellschaft für
Nachhaltiges Bauen, A.d.R.) ei-
nes neuen Büro- und Laborge-
bäudes einen Fragekatalog mit
600 Punkten beantworten –
das hat andere Dimensionen,
als wenn ein Kindergarten
nach dem Gebäude-Einsparge-
setz geplant wird. Die größte
Herausforderung ist aber ge-

nerell, immer die richtige
städtebauliche und architekto-
nische Antwort auf die jeweili-
ge Fragestellung der Auftrag-
geber zu finden. Und die hat
man nicht immer gleich parat.
Benjamin Brötzler: Viel-
leicht kann man es auch so sa-
gen: Die größte Herausforde-
rung trotz der Probleme, die
das Bauen aktuell mit sich
bringen – seien es Fragen fi-
nanzieller Natur oder der Re-
gulierungseifer in der Bau-
branche – ist, die beste Archi-
tektur für den jeweiligen Ort
zu finden. Wir versuchen, das
architektonische Niveau des

Von unserer Redakteurin
Andrea Eisenmann

D as lichtdurchflutete
Büro von Müller Archi-
tekten PartGmbB liegt

im Innenhof des Quartiers
Wilhelmstraße/Cäcilienstra-
ße. Im Innern des Gebäudes
zeugen Pläne, Bilder und Skiz-
zen an den Wänden von der in-
novativen Architektur und
Formsprache, die Matthias
Müller und sein Team seit
mehr als 30 Jahren entwerfen.
Und das nicht nur in Heil-
bronn. So wurde in Wetzlar
kürzlich ein von ihnen entwor-
fenes Medienprojekt mit Fern-
seh- und Radiostudios fertig-
gestellt. Schul- und Fassaden-
sanierungen, Wohnungsbau
im Neckarbogen, spektakulär
anmutende Firmenzentralen
im In- und Ausland, Holzhäu-
ser in Kanada – wo anfangen,
wo aufhören bei der Vielzahl
an Bauvorhaben? An diesem
Tag kommen Matthias Müller
und Partner Benjamin Brötz-
ler gerade von einem Termin
mit dem Behördenzentrum in
Heilbronn zurück, für dessen
Gebäude sie eine umfangrei-
che Sanierung mit Photovol-
taik-Fassade konstruieren.

Herr Müller, Herr Brötzler, was
würden Sie aktuell als die größ-
ten Herausforderungen im Be-
reich Architektur bezeichnen?
Matthias Müller: Da wir auf-
grund der Unterschiedlichkeit
der bisherigen Projektanforde-
rungen permanent neue Fra-
gen gestellt bekommen, gibt es
eigentlich keine wirklich neu-

„Gute Architektur
ist keine Mode“

INTERVIEW Matthias Müller und Benjamin Brötzler über eine
zeitlose Bausprache und aktuelle Diskussionen

„Die Baupreise
werden nicht mehr

runtergehen.“
Matthias Müller

„Als Architekt hatte
man früher etwas

mehr Freiheit in der
Gestaltung.“

Benjamin Brötzler

Matthias Müller (links) und sein Büropartner Benjamin Brötzler betrachten einige ihrer aktuellen Wettbewerbsbeiträge für den Bauabschnitt Neckarbogen 3. Foto: Andrea Eisenmann

Arbeiten in angenehmer Atmosphäre: das von Müller Architekten entworfene
Bürogebäude der Zimmermann und Becker GmbH. Foto: Dietmar Strauß/Besigheim

Bürogebäude in Flein
Die Firma Zimmermann und
Becker errichtet rund vierzig
Jahre nach Gründung eine Er-
weiterung ihres Unterneh-
menssitzes in Flein, der 2021
fertiggestellt wurde. Durch
den U-förmigen Grundriss ent-
steht ein dreiseitig gefasster
Hof, über den sich ein großzü-
giger Steg im Obergeschoss
spannt, der zum Aufenthalt un-
ter freiem Himmel dient. ae

„Regenbogen im Acker“: Münzing Chemie stellte 2015 mit seiner neuen
Denkfabrik in Abstatt die Weichen Richtung Zukunft. Foto: Dietmar Strauß

Münzing Chemie
Von 2013 bis 2015 realisierten
Müller Architekten in Abstatt
ein neues Verwaltungs- und
Technologiezentrum für die
Münzing Chemie GmbH. Das
Gebäude beschreibt in der
Grundform einen geöffneten
Kreisbogen, der mit dem
Nord- und Südflügel einen In-
nenhof umschließt. Vier
Blockheizkraftwerke sorgen
für die Wärmeversorgung. ae

Zur Person
Turm und den Firmensitz von
Münzing Chemie in Abstatt.
Benjamin Brötzler (37) studier-
te Architektur an der FH in Biber-
ach an der Riss und gehört seit
2015 zum Team von Müller Archi-
tekten. Seit April 2022 ist er Ge-
sellschafter und Büropartner von
Matthias Müller. ae

Der international tätige Archi-
tekt Matthias Müller (66) ist in
Stuttgart geboren und in Heil-
bronn aufgewachsen. Von 1980
bis 1985 studierte er an der HFT
in Stuttgart Architektur. Sein vor
32 Jahren gegründetes Büro rea-
lisierte prominente Bauten wie
den Glaskubus auf dem Kaiser’s

Der Bezug zur gegenüberliegenden Kilianskirche wird beim Kilianshaus
durch die Natursteinfassade hergestellt. Foto: Dietmar Strauß/Besigheim

Kilianshaus Heilbronn
Für 2,1 Millionen Euro ließ die
evangelische Kirche das ehe-
malige Kaffeehaus Noller 2011
von Grund auf umbauen. Die
Fassade wurde mit Sandstein
verkleidet. Die Fensterstruk-
tur des rechten Gebäudeteils
erinnert an ein Kreuz – je nach
Blickwinkel spiegelt sich darin
die Kilianskirche. Das Kilians-
haus erhielt 2014 die Hugo Hä-
ring Auszeichnung. ae

Ausgewählte
Projekte von

Müller Architekten
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Gut aufgestellt ist man mit einem Tisch, zu dem der Stuhl passt – und
das nicht nur optisch. Foto: Müller Möbelfabrikation/VDM/dpa

So sollte es im besten Fall sein: Harmonisch fügt sich der Arbeitsplatz in
die Wohnung ein. Foto: Müller Möbelwerkstätten/VDM/dpa

und wieder eine Schreibflä-
che, kann ein platzsparender
Klapp-Schreibtisch in Frage
kommen.“

� Welche Eigenschaften
muss ein Tisch haben, was
ist Schnickschnack?
„Ein guter Schreibtisch ist
heutzutage viel mehr als eine
Platte mit vier Beinen dran“,
sagt Kessler. „Kabeldurchlass
und Kabelwanne sind nett,
aber für zu Hause nicht zwin-
gend.“ Dafür sei die Arbeits-
plattenhöhe wichtig. „Es gibt
die Regel: Ober- und Unterarm
sollten zusammen einen Win-
kel von 90 Grad bilden, wäh-
rend der Unterarm locker auf
der Tischplatte aufliegt.“

Sinnvoll sind auch Stau-
raummöglichkeiten, entweder
seitlich eingerichtete Fächer
oder kleine Module, die sich
etwa bei Klappsekretären an
der Innenwand einhängen las-
sen, sagt Scharrenbroch. dpa

lich sein. Das ist ein Bereich
im Leben, wo Size ausnahms-
weise wirklich matters!“

� Und wie passt der Tisch
zur Einrichtung, vor allem,
wenn man kein Extra-Ar-
beitszimmer hat?
„Multifunktionalität ist das
Zauberwort“, sagt Kessler.
„Ein langer schwarzer Tisch
an die Wand geschoben,
rechts und links eine schöne
Lampe drauf, ein paar Coffee
Table Books, ein Paar Bilder
an der Wand – schon hat das
Ganze die Anmutung eines
Sideboards.“

Laut Christine Scharren-
broch vom Verband der Deut-
schen Möbelindustrie gibt es
mittlerweile auch bei den hö-
henverstellbaren Tischen
„zierliche Lösungen“, die sich
optisch ansprechend etwa in
das Wohnzimmer integrieren
lassen. Ihr Tipp für kleinere
Räume: „Braucht man nur hin

Von Bettina Lüke

P apierkram, Formulare,
Finanzplanung: Das
macht man am besten

am Schreibtisch. Arbeitet man
im Homeoffice, ist der ohne-
hin besonders gefragt. Doch
nicht jede Wohnung hat Platz
für ein kleines Büro. Ein kom-
pakter Schreibtisch oder Se-
kretär ist dann eine gute Mög-
lichkeit. Und diese Lösungen
müssen gar nicht nach Arbeit
aussehen. So geht’s:

� Wie finde ich einen
Schreibtisch, der zu mir
passt?
Es ist eine Frage des Bedarfs.
Wie viel Zeit verbringt man am
Schreibtisch? Wie viel Arbeits-
fläche wird benötigt – vor al-
lem für Hardware? Wird am
Desktop-PC gearbeitet, wo-
möglich mit zwei Bildschir-
men, oder nur am Laptop oder
Tablet? Wer wirklich sehr viel
am Schreibtisch arbeitet, für
den kann aus ergonomischen
Gründen ein höhenverstellba-
res Modell sinnvoll sein. Ein
Muss ist es nicht.

„Wenn man sich da ein biss-
chen locker macht in der Hüf-
te, so meine Erfahrung, ist
eine Kombi aus bequemem er-
gonomischem Stuhl und ei-
nem Schreibtisch, der nicht
gleich nach Schreibtisch aus-
sieht und deswegen wahr-
scheinlich nicht höhenver-
stellbar ist, am allerbesten“,
sagt Katja Kessler. Sie richtet
sowohl Privaträume als auch
Büros ein. „Dafür sollte die Ar-
beitsfläche so groß wie mög-

Der passende Tisch
fürs Homeoffice

Viel Büroarbeit, aber wenig Platz? Dafür gibt es Lösungen
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Ideenreichtum, beste Qualität
und Zuverlässigkeit

Schrade ist Spezialist für baunahe Bereiche wie Sanitär, Küche, Türen, Tore, Kaminöfen und mehr –
Das Neckarsulmer Familienunternehmen blickt auf eine mehr als 110-jährige Tradition zurück

verleiht. Eine tolle Alternative
zu matten Oberflächen!

Ein echtes Multitalent in der
Küche ist der Quooker. Er
macht im Handumdrehen
warmes, kaltes, kochendes
sowie gekühltes, sprudelndes
oder stilles Wasser möglich.
Wer dies noch toppen möchte,
entscheidet sich zusätzlich
für den Cube oder für Quooker
Flex – beide bieten praktische
Funktionen und helfen dabei,
die Umwelt zu schonen. anz

Partner des
Fachhandwerks
C. Schrade GmbH
Rötelstraße 31
74172 Neckarsulm
Telefon: 07132 9720
Mail: info@schrade.de
www.schrade.de

Rund um die Küche

Seit jeher ist die Küche das Zen-
trum jeder Wohnung und jedes
Hauses. Immer neue Produkte er-
weitern die Planungsvielfalt und
Nutzungsmöglichkeiten. In den
Ausstellungsräumen bei Schrade
finden sich Modelle und Produkte
namhafter Küchen-Hersteller –
fachlich kompetente Beratung in-
begriffen. Entdecken können Be-
sucher hier beispielsweise das
neue Oberflächenprogramm
Pearl von Leicht, das dem Kü-
chenraum, je nach Lichteinfall,
einen seidenen Perlmutt-Effekt

mertüren, die zu Ihrem Einrich-
tungsstil passen.

Haustüren

Auch im Bereich Haustüren hat
sich einiges getan: Neu im Portfo-
lio des Unternehmens sind bei-
spielsweise Modelle aus Alumini-
um und die Serie ThermoSafe De-
coral, die mit 18 exklusiven Moti-
ven besondere Gestaltungswün-
sche ermöglicht. Aktuell gefragt
sind Rahmenprofile, Außengriffe
und Applikationen in angesagtem
Tiefschwarz, die optional erhält-
lich sind.

viduellen Vorstellungen und Bud-
gets auszustatten.

Scalido ist exklusiv nur bei au-
torisierten Fachhändlern in bun-
desweit mehr als 200 Ausstel-
lungen zu finden. Alle Produkte
werden von lizenzierten, nam-
haften Herstellern gefertigt.
Gleich zwei Produkte erhielten
2023 den begehrten Red Dot De-
sign Award. Von Herstellung und
Funktion über Logistik und Ver-
packung bis Marketing – Scalido
legt besonderen Wert auf Nach-
haltigkeit.

Ausstellungswelt

Als einer der führenden Groß-
händler der Region bietet Schra-
de eine riesige Palette an Bauele-
menten. Die Ausstellung wurde
umgebaut und um den Bereich In-
nentüren erweitert. Im neu inte-
grierten Türenständer können
neun Holz-Innentüren, zwei Loft-
türen, verschiedene Drückergar-
nituren und Zargenvarianten prä-
sentiert werden. Lofttüren sind
ein echter Eyecatcher und sorgen
mit ihrer minimalistischen Ele-
ganz für ein besonderes Raumge-
fühl. Eine neue Wohnlichkeit kann
man mit den Zimmertüren von
Hörmann entdecken.

Ob klassisch in Weiß oder hel-
ler Eiche, im modernen Industri-
al-Style, mit großflächiger Ver-
glasung oder im Landhaus-Look
– bei Schrade finden Sie die Zim-

Der Grundstein für die Firma
Schrade wurde 1910 gelegt,
als Lina und Christian Schrade
ein „Eisenmagazin“ in Neckar-
sulm erwarben. Heute zählt
Schrade zu den führenden
Großhandelshäusern der Re-
gion – und ist dabei doch ein
Familienunternehmen geblie-
ben, das die Bedürfnisse der
Kunden in den Mittelpunkt
stellt und deren individuelle
Wünsche gemeinsam mit
starken, langjährigen Part-
nern sowie dank neuer Innova-
tionen und Trends umsetzt.

Traumbäder

Sie suchen erfrischende Ideen
für ein funktionales Kleinbad,
möchten eine Nasszelle in ein
komfortables Familienbad ver-
wandeln oder träumen von ei-
nem exklusiven Spa? Dann
lohnt es sich, in die Bäder-Ga-
lerien in Neckarsulm und Sins-
heim einzutauchen und ge-
meinsam mit den Badberatern
von Schrade Ihr Wunschbad zu
gestalten.

Ein Designbad mit System,
das sich den Bedürfnissen der
Kunden anpasst und nicht
umgekehrt – dafür steht Scali-
do. Scalido ist die erste Marke
mit einem ganzheitlichen mo-
dularen Produktkonzept, das
es ermöglicht, das gesamte
Bad nach den jeweiligen indi-

Ein Designbad mit System – dafür steht die Marke Scalido, deren hochwertige Produkte in
der Bädergalerie von Schrade besichtigt werden können. Fotos: Schrade

Perfekte Funktionalität trifft auf individuelles Design: Küchen der Firma Leicht gehören eben-
falls zum Sortiment des Neckarsulmer Familienunternehmens.

Im erweiterten Bereich der Ausstellungswelt sind seit Kurzem auch Innen-
türen zu sehen.

Kaminöfen
Wer einen älteren Kaminofen
besitzt, muss diesen eventuell
nachrüsten oder austau-
schen. Denn nur noch bis zum
31. Dezember 2024 dürfen
laut Bundes-Immissions-
schutzgesetz bestimmte
Feuerstätten betrieben wer-
den. Betroffene Besitzer kön-
nen sich gern vom Schrade-
Fachpersonal beraten lassen.
Schrade ist Partner des
Fachhandwerks. red

ANZEIGEN ■



IMMOBILIEN-

BEWERTUNG

Besuchen Sie immostimme.de/service 
für exklusive Services!

Stromanbietervergleich | Bonitäts-Auskunft | 
Gasanbietervergleich | Umzugsanbietervergleich | 

Finanzierungsrechner

QR-Code scannen, um 
Ihre Träume von einer 

eigenen Immobilie Wirk-
lichkeit werden zu lassen!

WINTERANGEBOT

2 % Skonto auf alle Aufträge

bis 01.05.24 

• Gerüst

• Fassadenreinigung

• Abdeck und Abklebearbeiten

• Fassadengrundierung mit Tiefengrund

• Aussbesserung kleiner Risse

•   Deckanstrich mit hochwertiger  
Silikonfassadenfarbe

Bis 220 m2  9.000 € 
 inkl. MwSt.

Malerbetrieb Burkert
0 62 61/9 16 13 96 
01 74/9 07 64 80  

www.MaIerbetrieb-Burkert.de

Alles aus einer Hand 
Wir bieten Ihnen individuelle Lösungen für Ihre Arbeiten  

rund ums Renovieren und Bauen. 
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Tierischer Wellnessbereich: Eine Hundedusche im Haus hält das Bade-
zimmer sauber. Foto: BDF/Schwabenhaus GmbH

Sitzfenster kommen aus Skandinavien sowie dem Alpenraum und stehen inzwischen auch in deutschen Neu-
bauten für ein Stück „Hygge“-Lebensgefühl. Foto: BDF/ Bachmaier

neuen Häusern eine Möglich-
keit, Kleidung, Schuhe und Ac-
cessoires ordentlich aufzube-
wahren. Durch eine maßge-
schneiderte Ausstattung mit
Regalen, Schubladen und Klei-
derstangen wird der Platz opti-
mal genutzt und verleiht dem
Zuhause einen Hauch von Lu-
xus und Eleganz.

Dunkle Farbakzente Bade-
zimmer werden immer mehr
zur Wohlfühloase und müssen
auch optisch etwas herma-
chen. Schwarze Sanitärobjek-
te in matt oder glänzend, ge-
paart mit schwarzen Armatu-
ren und Marmoroberflächen,
setzen noble Akzente. In Ver-
bindung mit warmen Naturtö-
nen wirkt dieser Look aktuell
und elegant zugleich. Und kei-
ne Sorge vor mehr Pflegeauf-
wand: Oberflächenveredelun-
gen weisen Gerüche und
Schmutz ab. ae

Bequeme Sitzfenster Ein
weiteres begehrtes Extra bei
Häuslebauern sind laut BDF
Sitzfenster. Die behaglichen
Nischen kommen aus Skandi-
navien und dem Alpenraum
und stehen inzwischen auch in
deutschen Neubauten für ein
Stück „Hygge“-Lebensgefühl.

„Ein Sitzfenster mit einem
schönen Ausblick in die Land-
schaft wird schnell zum Lieb-
lingsort im Haus“, sagt BDF-
Sprecher Christoph Wind-
scheif. Neben dem Entspan-
nen, Lesen oder einfach nur
dem Genießen des Tageslichts
können die Nischen auch prak-
tische Funktionen erhalten –
zum Beispiel, wenn sie mit in-
tegrierten Schubladen oder
Regalen ausgestattet werden,
um zusätzlichen Stauraum zu
schaffen.

Griffbereite Garderobe An-
kleidezimmer sind in vielen

W as für den Bau eines
Hauses spricht? Si-
cherlich, dass sich

der Besitzer oder die Besitze-
rin mit diesem größere Frei-
räume verschafft und eigene
Ideen verwirklichen kann. Das
betrifft vor allem die Ausstat-
tungsdetails, die eventuell
nicht jedermanns Geschmack
sind. Einmal im Jahr stellt der
Bundesverband Deutscher
Fertigbau (BDF) die aktuellen
Wohntrends vor, von denen
2024 einige durchaus das Attri-
but „extravagant“ verdienen.

Tierische Nasszelle Nach
dem Sport unter die Dusche –
das ist für Menschen selbst-
verständlich. Hundeduschen
sind dagegen ein neuer Trend
bei Haus- und Haustierbesit-
zern. Die kleinen Nasszellen
im Hauswirtschaftsraum dürf-
ten sich vor allem dann als aus-
gesprochen praktisch erwei-
sen, wenn dem vierbeinigen
Freund nach dem Gassigehen
die Pfoten sauber gemacht
werden müssen.

Wenn das Tier von Schlamm
und Dreck befreit wird, blei-
ben so zumindest Badezimmer
und Badewanne sauber. Weite-
res Plus laut Anbieter: Die spe-
zielle Konstruktion der Hun-
dedusche ermöglicht durch
ihre ergonomische Höhe ei-
nen einfachen Zugang für das
Tier. Zudem könne diese ja
auch noch für die Reinigung
von Mountainbike, Kinderwa-
gen, Gummistiefel, zum Wäs-
sern von Pflanzen oder zum
Trocknen von Regenschirmen
verwendet werden.

Wenn der Hund seine
eigene Dusche bekommt

Einige Wohntrends aus dem Jahr 2024 verdienen
die Attribute extravagant oder abwechslungsreich
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Für eine sonnige Zukunft
Top aufgestellt mit Photovoltaik und Speichertechnik – WATZKEsunpower bietet innovative Technik

auch einen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten. Verlassen Sie sich
auf unsere Erfahrung und Exper-
tise, um eine maßgeschneiderte
Lösung für Ihre individuellen Be-
dürfnisse zu finden“, ergänzt Lu-
kas Hartung.

Richtig investieren

Investieren Sie in eine nachhalti-
ge Zukunft und profitieren Sie
von der Sonnenenergie. Kontak-
tieren Sie die Mitarbeiter von
WATZKEsunpower gerne noch
heute und revolutionieren Sie ge-
meinsam mit diesen Ihre Ener-
gieversorgung. anz

Monteur gesucht
Wenn Sie Lust haben, als

Monteur (m/w/d) Teil des Teams
von WATZKEsunpower zu wer-
den, freuen sich die Verantwortli-
chen auf Ihre Bewerbung an die
E-Mailadresse: info@watzkesun-
power.de

stehen im Mittelpunkt unserer
Arbeit“, betont Michael Watzke.
„Mit unserer innovativen Tech-
nologie können Sie nicht nur Ihre
Energiekosten senken, sondern

sam die Zukunft der Energie mit
unseren hochwertigen Photovol-
taiklösungen erfüllen. Unsere
Werte von Wirtschaftlichkeit, Zu-
verlässigkeit und Kompetenz

bein in die erneuerbaren Ener-
gien zu stellen – ganz konkret:
Photovoltaik und Speichertech-
nik und WATZKEsunpower war
geboren.

Motivation

„Es macht auch große Freude zu-
friedene Häuslebesitzer mit Ho-
henloher Handwerkskunst
glücklich zu machen“, versi-
chern Michael Watzke und Lukas
Hartung. Nah am Kunden dran zu
sein und mit diesen zu arbeiten,
sei ebenfalls toll – zumal beide
Gesellschafter selbst auf der
Baustelle mit Hand anlegen.

Das ganze Team von WATZKE-
sunpower versteht die Bedeu-
tung einer engen Kundenbezie-
hung und ist stets bestrebt, Fra-
gen fundiert zu beantworten und
den Kunden den bestmöglichen
Service zu bieten. „Unter dem
Motto ‘Wir können, was wir tun‘
freuen wir uns, wenn wir gemein-

Michael Watzke und Lukas Har-
tung haben beide langjährige
Berufserfahrung und Kompe-
tenz als Lüftungsbauer und Käl-
teanlagenbaumeister. Erfolg-
reich führen sie das vor 15 Jah-
ren von Michael Watzke gegrün-
dete Unternehmen nun als
WATZKEairtec GbR im dritten
Jahr gemeinsam.

Das Hauptstandbein bei
WATZKEairtec ist die Luft- und
Klimatechnik. Dabei handelt es
sich im Wesentlichen um Aufträ-
ge in großen Industrieanlagen
oder auch öffentlichen Gebäu-
den. Die Einsatzorte sind über
ganz Süddeutschland verteilt.

Wachstum

Aufgrund der optimalen Nutzung
von Kälte, Klima und Lüftung mit
eigenproduziertem Strom und
der parallel dazu sehr stark stei-
genden Strompreise reifte dann
der Gedanke, ein weiteres Stand-

Solaranlagen in Süddeutschland erweisen sich im bundesweiten Ver-
gleich als besonders produktiv. Foto: WATZKEsunpower
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Wer sein halbes Leben in der Wohnung lebt und diese verlassen soll, kann es mit einem Widerspruch versu-
chen. Die starke Verwurzelung in der Region kann ein entscheidendes Argument sein. Foto: Karolin Krämer/ dpa

ben Begründung. Es muss
sich bis dahin eine neue Härte
ergeben haben.

Beratung Aber Achtung: Es
gibt auch Fälle, in denen die
Sozialklausel keine Anwen-
dung findet. Zum Beispiel,
wenn dem Vermieter ein
Grund zur fristlosen Kündi-
gung gegen den Mieter vor-
liegt – etwa wegen Zahlungs-
verzugs. Aber auch bei Zeit-
mietverträgen oder bei der
Vermietung von möblierten
Zimmern in der Wohnung des
Vermieters können sich Miete-
rinnen und Mieter nicht auf die
Sozialklausel berufen. Örtli-
che Mietervereine helfen, soll-
ten sich Betroffene bei der
Ausgestaltung des Wider-
spruchs unsicher sein oder die
Kündigung grundsätzlich auf
ihre Rechtmäßigkeit hin über-
prüfen wollen. dpa

nung eine erhebliche Gesund-
heitsgefahr droht, während
der Vermieter ausschließlich
wirtschaftliche Interessen ver-
folgt. Gibt das Gericht dem
Mieter recht, kann es anord-
nen, dass das Mietverhältnis
auf unbestimmte Zeit fortge-
setzt wird. Ist absehbar, dass
der Härtegrund, auf den sich
der Mieter berufen hat, über
kurz oder lang wegfallen wird,
kann das Gericht alternativ die
Fortsetzung des Mietverhält-
nisses auf bestimmte Zeit an-
ordnen. Dem Bundesgerichts-
hof zufolge soll dieser Fall die
Regel darstellen. Doch selbst
wenn die angeordnete Verlän-
gerung irgendwann ausläuft,
muss ein Mieter nicht zwin-
gend aus der Wohnung. Von ei-
nem Widerspruch können
Mietparteien nämlich wieder
und wieder Gebrauch machen
– allerdings nicht mit dersel-

Monate vor Ablauf der Kündi-
gungszeit. Die Gründe für den
Widerspruch sind Mieter ih-
rem Vermieter erst auf Nach-
frage schuldig. Treffen mehre-
re Härtegründe zu, sollten Be-
troffene unbedingt sämtliche
Umstände angeben, rät Jutta
Hartmann. Geht der Fall vor
Gericht, hängt es vom Einzel-
fall ab, in wessen Sinne die
Richter entscheiden. Eine all-
gemeine Ableitung gibt es
nicht. „Das Gericht muss die
Härtegründe des Mieters ge-
gen das berechtigte Interesse
des Vermieters an der Beendi-
gung des Mietverhältnisses
abwägen“, sagt Hartmann.

Motive Überwiegen bei der
Interessenabwägung die Här-
tegründe, hat der Mieter mit
dem Widerspruch Erfolg. Das
ist etwa der Fall, wenn diesem
durch den Verlust der Woh-

tegründe können außerdem
bestehen, wenn der Mieter tief
verwurzelt in seinem vertrau-
ten Wohnumfeld ist – etwa weil
er sehr alt ist und das Mietver-
hältnis schon lange besteht.

Aber auch dann, wenn
durch einen Umzug eine ernst-
hafte Gefahr für den gesund-
heitlichen Zustand des Mie-
ters oder einen seiner Woh-
nungsangehörigen besteht.
Zudem können etwa Frauen in
einer fortgeschrittenen
Schwangerschaft, Studieren-
de in der Examenszeit oder
Promovierende während der
Fertigstellung ihrer Promoti-
onsarbeit unter Umständen er-
folgreich um Aufschub bitten.

Gründe Den Widerspruch
müssen Mieterinnen und Mie-
ter schriftlich an ihren Vermie-
ter richten – und zwar rechtzei-
tig. Bedeutet: spätestens zwei

Von Christoph Jänsch

K ündigung vom Vermie-
ter erhalten? Nicht in je-
dem Fall bedeutet das,

dass Betroffene die Mietwoh-
nung auch wirklich verlassen
müssen. Sie haben nämlich
das Recht, Widerspruch ge-
gen die ordentliche Kündi-
gung zu erheben. Dieser hat
dann Aussicht auf Erfolg,
wenn die vertragsgemäße Be-
endigung des Mietverhältnis-
ses für diese, ihre Familie oder
Angehörige ihres Haushalts
eine Härte darstellt, die diesen
unter Würdigung der Interes-
sen des Vermieters nicht zuzu-
muten ist. Auf diese sogenann-
te Sozialklausel weist Jutta
Hartmann vom Deutschen
Mieterbund hin. Ein Härtefall
liegt zum Beispiel vor, wenn es
Betroffenen nicht gelingt, ei-
nen angemessenen Ersatz-
wohnraum zu zumutbaren Be-
dingungen zu finden. Das be-
deutet Hartmann zufolge
nicht, dass die neue Wohnung
der alten hinsichtlich des Prei-
ses, der Größe, des Zuschnitts
und der Qualität vollständig
entsprechen muss. Sie muss
aber den Bedürfnissen des
Mieters genügen und finan-
ziell tragbar für ihn sein.

Protokoll Mit der Suche nach
einer neuen Bleibe sollten be-
troffene Mieter direkt nach
Zugang der Kündigung begin-
nen und ihre Bemühungen für
den möglichen Streitfall sau-
ber protokollieren – also etwa
die Adressen der besichtigten
Wohnungen, vergebliche An-
fragen und erhaltene Absagen.
Der bloße Verweis darauf,
dass sich die Wohnung laut
Landesverordnung in ange-
spannter Wohnungsmarktlage
befindet, reicht nicht aus. Här-

Aufschub nach Wohnungskündigung
Betroffene Mieter sollten zunächst prüfen, ob sie nicht einen guten Grund für einen Verbleib vorweisen können

Kündigung vom Vermieter erhalten? Können Betroffene einen Widerspruch gut begründen, haben sie reelle Chancen, doch noch in der Wohnung
bleiben zu können. Foto: Franziska Gabbert/dpa

Widerspruch: So gehen Sie richtig vor
Mietern länger Zeit für ihren Wi-
derspruch. Dann könnten sie
diesen bis zum ersten Verhand-
lungstermin im Räumungs-
rechtsstreit erklären.

Mietparteien, die trotz eines
Hinweises des Vermieters nicht
fristgemäß antworten, sind mit
ihrem Widerspruch verspätet.
„So lange sich der Vermieter
aber nicht ausdrücklich auf die
Verspätung beruft, ist der Wi-
derspruch des Mieters im Pro-
zess zu berücksichtigen“, so
Jutta Hartmann vom Deut-
schen Mieterbund. dpa

Den Widerspruch müssen Mie-
terinnen und Mieter schriftlich
an ihren Vermieter richten – bis
spätestens zwei Monate vor Ab-
lauf der Kündigungszeit. Be-
deutet: Kündigt ein Vermieter
das Mietverhältnis am 4. Januar
zum 31. März, haben Mieterin-
nen und Mieter bis zum 31. Ja-
nuar Zeit, ihrem Vermieter das
Widerspruchsschreiben zu-
kommen zu lassen.

Hat ein Vermieter nicht bis
Ablauf der Widerspruchsfrist
auf die Möglichkeit hingewie-
sen, bleibt Mieterinnen und
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www.voeroka .de

75031 Eppingen

Tel. +49 (0) 7262 80 87
info@voeroka.de

FÜR TERRASSE & POOL

WINTERGARTEN oder TERRASSE? – BEIDES!

  

 

 
GESCHLOSSEN – KOSTENLOSE WÄRME BEI SONNEN-EINSTRAHLUNG

Bei uns finden Sie:
• Fliesen
• Mauerverblender 
• Vinyl-, Parkett-, 
 Laminat-Böden
• Gardinen 
• Tapeten 
• Bezugsstoffe
• Sicht- & Sonnenschutz

Casa Ceramonica GmbH & Co. KG
Allmendstraße 9 · 74629 Pfedelbach

Tel. 07941 988700

Fragen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

20
JAHRE

20
JAHRE

Schlichtäcker 5 · 74223 Flein
Tel. 07131 252897
www.schreinerei-dolch.de

Schreinerei · Innenausbau 
Glaserei

Ihr Partner wenn‘s 
um Tresore geht!

Wir sorgen für Sicherheit!

August-Mogler-Straße 35 | 74080 Heilbronn | Telefon 07131 22211 
Fax 22910 | E-Mail: bikel@tresore.com | www.tresore.com

BIKEL Tresorbau e.K.

Ihr Partner wenn‘s 

Erfahrung seit  
über 175 Jahren

• TresorumtransporteTresorumtransporte
• Demontage und Entsorgung

• Tresore für Jedermann und jeden Zweck
• Alle Sicherheitsstufen und Sondergrößen
• Gebrauchte Tresore
• Reparatur und Kundendienst
• Umbau auf Elektronikschließung 

 

 

• TresorumtransporteTresorumtransporte
• Demontage und Entsorgung

Vereinbaren Sie einen
unverbindlichen Beratungstermin

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel HN GmbH
Dieselstraße 10, 74172 Neckarsulm

t 07139 - 93 75 486 

www.isotec-tremel-hn.de

FEUCHTER KELLER?
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Über einen Futtertrick kann man die Katze mit der Transportbox an-
freunden . Foto: Christin Klose/dpa

kommt es zu nachhaltigen Be-
ziehungsstörungen zwischen
den Tieren“, sagt Hölscher.

Das neue Zuhause wird für
Katzen attraktiver, wenn Besit-
zer mit Pheromonen arbeiten.
Das sind Duftstoffe, die die
Tiere selbst absondern, wenn
sie entspannt sind. In syntheti-
scher Variante kann dieser Ge-
ruch mit einem Verdampfer in
der Wohnung verteilt werden.
Sind die Katzen dennoch ge-
stresst, können Besitzer laut
der Expertin auch eine angst-
lösende Medikation vom Tier-
arzt erwägen. Wichtig: Frei-
gänger-Katzen sollten mindes-
tens 14 Tage in der Wohnung
bleiben. dpa

Wer mit Katzen umziehen will,
sollte den Wohnungswechsel
gut planen. Denn der Umzug
sorgt bei den Gewohnheitstie-
ren für Stress, der sich jedoch
mit nachfolgenden Tipps auf
ein Minimum reduzieren lässt.

Zuerst sollten alle Möbel an
Ort und Stelle stehen – und
dann erst die Katze folgen,
sagt Tierärztin Tina Hölscher.
Falls ein Besitzer mehrere Tie-
re hat, sollte jedes in einem ei-
genen Katzenkorb transpor-
tiert werden. „Sitzen die Kat-
zen zusammen in einer Kiste
und stehen während der Fahrt
unter Stress, lassen sie dies un-
ter Umständen am Partnertier
aus. Im schlechtesten Fall

Umzug mit Katze
Bei diesem Vorgehen reduzieren sich

Stress und Belastung für das Tier

ANZEIGEN ■

Polstermöbeln der DGM zufol-
ge neuen Glanz und impräg-
niere sie gegen Schmutz und
Feuchtigkeit.

Glatte Lederoberflächen
kann man mit Ledermilch oder
-creme behandeln, damit sie
mit der Zeit nicht hart, trocken
oder gar brüchig werden. Das
sollte man aber nicht gerade
dann machen, wenn man sich
schnellstmöglich wieder aufs
Sofa lümmeln möchte. Denn:
Damit das Pflegepräparat
komplett einziehen kann, soll-
te das Möbelstück anschlie-
ßend etwa zwei Tage lang
nicht benutzt werden. dpa

gen zurückhaltend sein und
die Oberfläche großflächig –
wenn überhaupt – nur mit ei-
ner Lösung aus destilliertem
Wasser und sehr wenig alkali-
freier Naturseife feucht auffri-
schen, erläutert die DGM.
Wichtig, damit keine Rück-
stände entstehen: die Seife an-
schließend mit einem Baum-
wolltuch und destilliertem
Wasser wieder aufnehmen.

Ledersofas Für die Pflege
von Sofas und Sesseln mit Rau-
und Nubuk-Leder benutzt man
am besten ein spezielles fett-
freies Spray. Das verleihe den

Verkrümelte Chips, Staub und
Co.: Sofas und Sessel mit Tex-
tilbezügen saugt man am bes-
ten einmal im Monat vorsich-
tig mit einer Polsterdüse bei
geringer Saugstärke ab – oder
bürstet sie in Strichrichtung
mit einer weichen Bürste ab.
Darauf weist die Deutsche Gü-
tegemeinschaft Möbel (DGM)
hin. Denn: Bereits kleinste
Krümel und Steinchen können
die Textilfasern beschädigen,
wenn man sie mit dem Hin-
tern, dem Arm oder Hinter-
kopf über die Möbeloberflä-
che scheuert.

Destilliertes Wasser Von
Polstern mit glatter Ledero-
berfläche lässt sich gröberer
Schmutz ebenfalls wegsaugen
– mit einer Polsterbürste bei
geringer Saugstärke. Feinen
Staub hingegen kann man mit
einem leicht feuchten Baum-
wolltuch aufwischen. Bei Rau-
und Nubuk-Leder nimmt man
am besten den klassischen
Staubwedel. Stärker benutzte
Stellen können vorsichtig mit
einer Raulederbürste aufge-
raut werden.

Mit Wasser sollte man bei
Rau- und Nubuk-Leder hinge-

Saugen oder Wischen?
Tipps, wie Polstermöbel durch die richtige Pflege

möglichst lange ansehnlich bleiben

Gemütlich auf einer sauberen Couch entspannen – das schätzen alle Fa-
milienmitglieder. Foto: Zacharie Scheurer/dpa
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Ein Showroom der Möglichkeiten
In  der Faber Küchenmanufaktur zeigt sich Kunden, welche Vielfalt individuell geplante Designküchen bieten

dritte Generation des Familien-
unternehmens als Küchenexper-
te aus Leidenschaft bereit. Mit ih-
rem Konzept ist die Faber Kü-
chenmanufaktur seit dem Jahr
2000 erfolgreich. 2023 wurde
der Hauptsitz von Ludwigsburg
nach Flein verlegt, wo der Show-
room in einem eigenen Gebäude
eröffnet wurde. anz

gesetzt und entfalten in dem mi-
nimalistisch gestalteten Show-
room ihre ganze Strahlkraft.
Schon der erste Blick in den
Showroom zeigt, dass es hier kei-
ne gewöhnlichen Küchen von der
Stange gibt.

Individualität

„Wir zeigen unseren Kunden, was
mit individueller Küchenplanung
möglich ist“, erklärt Michaela Fa-
ber. „Unser Motto lautet: Geht
nicht, gibt’s nicht. Wir bieten un-
seren Kunden ein Maß an Indivi-
dualität, das weit über die Mög-
lichkeiten der Küchenindustrie
hinaus geht.“

Besucher im Showroom sind
ausdrücklich eingeladen, in Ruhe
zu schauen und sich inspirieren
zu lassen. Im persönlichen Bera-
tungsgespräch plant man dann
gemeinsam eine Küche, die auf
alle Wünsche und Bedürfnisse
individuell eingeht. Dafür steht
mit Sohn Robin Faber schon die

Mit dem Umzug des Haupt-
standorts hat die Faber Küchen-
manufaktur einen Ort der Inspi-
ration für ihre Kunden geschaf-
fen. In dem neuen Showroom in
Flein bei Heilbronn zeigt das Fa-
milienunternehmen seit 2023,
was mit individuell geplanten
Designküchen möglich ist. Mo-
derne Farben, ausdrucksstarke
Formen und ein elegantes Am-
biente zum Wohlfühlen: In dem
Showroom entführen Ge-
schäftsführer Dirk Faber und
Ehefrau Michaela ihre Design-
affinen Kunden in die Welt der
Manufakturküchen.

Strahlkraft

Auf 500 Quadratmeter Fläche
präsentieren die Fabers zehn
Musterküchen sowie ausgesuch-
te Interior Design-Möbel. Hoch-
wertige Materialien wie Natur-
stein, Edelholz, Schwarzstahl
und Beton werden mit entspre-
chender Beleuchtung in Szene

Starkes Familienunternehmen: Dirk, Michaela und Robin Faber (v.l.) sind Küchenspezialisten aus Leidenschaft.

Neben Küchen finden Kunden auch Designmöbel. Fotos: B. Armbruster

SCHAUSONNTAG
am 10.3.2024 von 13-16 Uhr

Keine Beratung & kein Verkauf

Betonküchen • Schwebende Küchen • Steinküchen • Designküchen 
Warmgewalzte Edelstahl-Arbeitsplatten • Granit-Arbeitsplatten 
Elektrogeräte der Marken Gaggenau, Miele, Bora, Siemens

Talheimer Str. 38 | 74223 Flein | Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18 Uhr, Sa 9:30-13 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung nach Absprache. www.faber-kuechen.de



GLAS LERCHENMÜLLER – seit über 
40 Jahren der Spezialist im Glasbau.

INDIVIDUELLE GLASLÖSUNGEN

IM OBJEKTBEREICH 
UND FÜR IHR ZUHAUSE

NIEDERLASSUNG HEILBRONN
SALZSTRASSE 178–180

74076 HEILBRONN
TELEFON 0 71 31 382 482-0

INFO@GLAS-LERCHENMUELLER.DE
WWW.GLAS-LERCHENMUELLER.DE
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Experten für hochwertige Glaslösungen
Von der Beratung bis zur Montage steht das erfahrene Team von Glas-Lerchenmüller Kunden zur Seite

bot gehören eine Vielzahl von
Spiegellösungen in verschiede-
nen Größen und Formen.

� Bürotrennwände: Transpa-
rente Trennwände schaffen eine
offene Arbeitsatmosphäre und
fördern die Kommunikation zwi-
schen Mitarbeitern. Glas-Ler-
chenmüller entwickelt individu-
elle Lösungen, die nicht nur
funktional sind, sondern auch
das Erscheinungsbild des Ar-
beitsplatzes verbessern.

Mit einem breiten Spektrum an
Produkten und einem erstklas-
sigen Service ist das Unterneh-
men die erste Wahl für alle, die
hochwertige Glaslösungen su-
chen. Von der Beratung über die
Planung bis hin zur Montage
steht das erfahrene Team Kun-
den mit Fachkompetenz und En-
gagement zur Seite, um deren
individuelle Wünsche und An-
forderungen zu erfüllen. anz

Außenbereichen sind begehbare
Verglasungen. Sie schaffen eine
nahtlose Verbindung zur Umge-
bung und bieten Schutz vor Wind
und Wetter.

� Spiegel:Nicht nur praktische
Alltagsgegenstände, sondern
auch ästhetische Elemente in
der Raumgestaltung. Zum Ange-

und offene Atmosphäre verlie-
hen. Ob im Wohnbereich, im
Büro oder im öffentlichen Raum
– angeboten wird eine breite Pa-
lette von Türen in verschiedenen
Designs und Ausführungen.

� Begehbare Verglasungen:
Eine elegante Lösung für den
Übergang zwischen Innen- und

� Französische Balkone: Für
Liebhaber des urbanen Lebens-
stils sind französische Balkone
eine beliebte Wahl. Die filigranen
Geländer aus Glas verleihen je-
dem Gebäude eine elegante
Note und ermöglichen gleichzei-
tig eine ungehinderte Aussicht.
Die maßgeschneiderten Balkone
von Glas-Lerchenmüller ver-
sprechen höchste Standards in
puncto Sicherheit und Design.

� Ganzglasduschen: Eine
Ganzglasdusche schafft ein Ge-
fühl von Weite und Eleganz im
Badezimmer. Mit ihrer klaren Äs-
thetik und hochwertigen Verar-
beitung sind die Ganzglasdu-
schen des Unternehmens ein
echtes Highlight in jedem Bad.
Von Standardlösungen bis hin zu
individuellen Designs werden
hier alle Wünsche erfüllt.

� Glastüren: Räumen wird
durch Glastüren eine moderne

In der Welt des modernen De-
signs und der architektonischen
Innovationen spielt Glas eine
wichtige Rolle: Es verleiht Räu-
men Transparenz, Eleganz und
eine zeitgemäße Ästhetik. Als
führender Anbieter für Glaslö-
sungen in Heilbronn und Umge-
bung ist Glas-Lerchenmüller mit
Sitz in Dieburg sowie in Heil-
bronn für seine hochwertigen
Produkte und maßgeschneider-
ten Dienstleistungen bekannt.

� Glasvordächer: Ein Glasvor-
dach verbindet Funktionalität
und Stil, indem es Eingänge, Ter-
rassen oder Hauseingänge vor
Witterungseinflüssen schützt,
ohne dabei das natürliche Licht
zu blockieren. Das Unternehmen
Glas-Lerchenmüller bietet eine
Vielzahl an Vordächern an, die
perfekt auf die individuellen An-
forderungen und den architekto-
nischen Stil jedes Kunden zuge-
schnitten sind.

Spiegel sind nicht nur praktische Alltagsgegenstände, sondern können
als ästhetische Elemente in der Raumgestaltung fungieren. Foto: privat
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Scheu GmbH  •  Weißlensburger Str. 19  •  74626 Bitzfeld  •  07946 92550  •  info@scheu-gmbh.de  •  www.scheu-gmbh.de

SAVETHE

DATE
DIENSTAG
19.03.24

Hier anmelden

Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen
Beratung ab 17:00 Uhr · 18:30 Uhr Vortrag der Firma Vaillant

Design & Technik

100 JAHRE
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Für das besondere
Wohngefühl

Komplettsanierung, Umbau, Ausbau bis zu Photovoltaik-Anlagen: Bei
der Scheu GmbH gibt es alles aus einer Hand – Infoabend am 19. März

ten zum Thema Nachhaltigkeit in
den eigenen vier Wänden. anz

Infoabend mit Vortrag
und Beratung

Am Dienstag, 19. März, veran-
staltet Scheu von 17 bis 20 Uhr in
der Weißlensburger Straße 19 in
Bretzfeld-Bitzfeld einen Info-
abend. Im Zentrum der Beratung
stehen Wärmepumpen und Pho-
tovoltaikanlagen. Ab 18.30 Uhr
sind die Besucher zu einem Vor-
trag der Firma Vaillant eingela-
den. Alles rund ums Thema Hei-
zungen wird thematisiert.

mit den Werkstoffen Stahl, Edel-
stahl und Glas geht. Maßgefer-
tigte Geländer für innen und au-
ßen, Überdachungen, Vordächer
und individuelle Schutzwände
sind nur einige Beispiele, in de-
nen der Schlosserei-Bereich für
beeindruckende Ergebnisse
sorgt. Was die aktuell dominie-
renden Themen Energie und Hei-
zungssysteme betrifft: Seit kur-
zem gibt es bei Scheu eine Pho-
tovoltaikabteilung. Dort beant-
worten Experten Fragen rund um
Elektroinstallationen, Solaranla-
gen, Speichersysteme und bera-

reich Badplanung und Badreno-
vierung. Auch der Einbau neuer
Haustüren – einschließlich der
dabei anfallenden Maler- und
Elektroarbeiten – gehört seit
kurzem zum Portfolio.

Scheu-Holzbau sorgt für
fachgerechte Wohnraumerwei-
terungen in Form von Anbau,
Aufstockungen, Um- oder Aus-
bau. Wer neu baut, bekommt
beim Bitzfelder Unternehmen
von der Planung bis zum Energie-
effizienz-Haus alles aus einer
Hand. Zudem profitieren die
Kunden von der Kompetenz des
Scheu-Teams, einer zuverlässi-
gen Terminkoordination und
Bauleitung.

Die Metallabteilung bei Scheu
ist der erste Ansprechpartner in
der Region, wenn es um Arbeiten

Planung samt Bauleitung und
Koordination bis zur Fertigstel-
lung alles aus einer Hand. Selbst-
verständlich stehen die jeweili-
gen Leistungsbausteine auch
einzeln zur Verfügung.

Ansprechpartner

Über das Planungsbüro PLAN S3
hinaus bietet Scheu Design und
Technik ein breites Handwerks-
Leistungsportfolio rund um die
Themen Aus-, Um- oder Neubau
– und kann dabei auf eine mehr
als 100-jährige Erfahrung zu-
rückgreifen. Zu den Angeboten
des Unternehmens gehören bei-
spielsweise die energetische Sa-
nierung von Dach, Heizung, Fas-
sade und Fenstern. Einen sehr
guten Namen genießt der Be-

Die Wunschimmobilie ist gefun-
den – oder es ist an der Zeit, das
seit Jahren bewohnte Eigenheim
umzugestalten und der Lebens-
qualität in den vier Wänden ei-
nen neuen Schwung zu verlei-
hen? Da ist ein kompetenter
Partner das A und O, schließlich
gilt es, jede Menge Fragen zu be-
antworten: Wer hilft bei der Sa-
nierung? Was ist machbar? Gibt
es Förderungen? Wofür brauche
ich eine Genehmigung? Welche
Heiztechnik kommt infrage?
Welche Energie-Maßnahmen
sind notwendig?

Bei all diesen Punkten steht
PLAN S3 unterstützend zur Sei-
te. Das Planungsbüro der Firma
Scheu GmbH in Bretzfeld-Bitz-
feld schafft Lebensräume und
bietet von der Beratung über die

Die Scheu GmbH hilft dabei, dass die eigenen vier Wänden zur Traumim-
mobilie werden. Foto: Adobe Stock/ Scheu GmbH
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